
VDG-Geschäftsführer Thomas Buchenau (links) übergibt die Auszeichnung an
Matthias Fentzahn, Geschäftsführer Stanze Gartencenter. FOTO: STANZE

Erneut Gold
für Stanzes

grüne Kompetenz
Stanze Gartencenter erhält erneut höchste

Auszeichnung des Bundesverbands
Hemmingen. Das Stanze Gar-
tencenter darf sich über eine be-
sondere Anerkennung freuen:
Der Verband Deutscher Garten-
Center hat dem Betrieb erneut
dasGold-Siegel als FachGarten-
Center verliehen. Thomas Buch-
enau, Geschäftsführer des VDG,
überreichte die Auszeichnung
persönlich an Matthias Fent-
zahn, Geschäftsführer des Stan-
ze Gartencenters.

Strenge Prüfung
mit 400 Kriterien

Von rund200bundesweitenMit-
gliedsbetrieben stellten sich in
diesem Jahr 40 Gartencenter
der umfangreichen Qualitäts-
prüfung. Unabhängige Inspek-
toren bewerteten dabei unter
anderem die Sortimentsqualität,
Warenpräsentation und Fach-
kompetenz der Mitarbeiter. Der
detaillierte Prüfbogen umfasst

etwa 400 Kriterien – entwickelt
aus Sicht der Endverbraucher.

Vielfalt als Stärke

Besonders die breite Produktpa-
lette hebe das Stanze Garten-
center von vielen Wettbewer-
bern ab. Von Pflanzen über Gar-
tenzubehör bis zu Accessoires
fänden Kunden hier ein außerge-
wöhnliches Angebot. „Diese
Auszeichnung ist für unsBestäti-
gung und Ansporn zugleich“,
sagt Matthias Fentzahn. Das
Team sehe die Ehrung als Ver-
pflichtung, sich kontinuierlich
weiterzuentwickeln und noch
stärker auf Kundenwünsche ein-
zugehen.

Stanze Gartencenter
Karoline-Herschel-Straße 1
30966 Hemmingen
Telefon: (0511) 420380
www.stanze-gartencenter.de

„Schlüsselbund ist der Klassiker“
Im Fundbüro in Ronnenberg sammeln sich alltägliche und ungewöhnliche Gegenstände an

Ronnenberg. Ein Blick in das
Lager des Fundbüros offenbart
zunächst keine spektakulären
Gegenstände: Ein Tretroller ist zu
sehen – und ein original verpack-
ter Saugroboter. „Das ist Diebes-
gut aus einem abgeschlossenen
Strafverfahren“, sagt die städti-
sche Teamleiterin Jana Volg-
mann über den Karton im Bür-
gerbüro der Stadt Ronnenberg.
DieStaatsanwaltschaft habedas
Gerät für die Abgabe imFundbü-
ro freigegeben,weil sich kein bis-
lang rechtmäßiger Besitzer er-
mitteln lassenhabe. „Das kommt
hin undwieder vor, dass die Poli-
zei vorbeikommt und Diebesgut
bringt“, sagt Volgmann.

Die Teamleiterin ist imBürger-
büro in Empelde nicht alleine für
die Abwicklung der Fundsa-
chenangelegenheiten zustän-
dig. Vielmehr seien alle aus ihrem
Team damit vertraut, Gegen-
stände anzunehmen. „Das
Schlüsselbund ist der Klassiker“,
beschreibt die Teamleiterin das
häufigste Fundstück. Außerdem
gehören laut Volgmann Smart-
phones zuden regelmäßig abge-
gebenen Gegenständen. Dass
davon im Lager an der Chemnit-
zer Straße keine zu sehen sind,
kann sie erklären: „Wertgegen-
stände werden in einem ver-
schlossenen Tresor sicher ver-
wahrt.“

Besitzer müssen
Gegenstände beschreiben

können

EsgibtaucheinenGrund,warum
die Fundstücke auf der Internet-
seite der Stadt www.ronnen-
berg.de zwar öffentlich aufgelis-
tet, aber nichtmit einemFoto ge-
zeigtwerden.NachAngabender
Teamleiterin werden rechtmäßi-

ge Besitzer unter anderemdaran
erkannt, dass sie ihre verlorenen
Sachen genau beschreiben kön-
nen. Öffentlich einsehbare Bilder
würden aber auch anderen Per-
sonen eine gute Beschreibung
ermöglichen. „Fotos würden Be-
gehrlichkeiten wecken“, sagt
Volgmann.

Die Teamleiterin verweist auf
gesetzlicheGrundlagen. „Gefun-
dene Gegenstände mit einem
Wert von mehr als 10 Euro müs-
sen in Fundbüros abgegeben
werden.“ Das sei so geregelt,
weil möglicherweise später ein
Anspruch auf Finderlohn beste-
he oder auf den Fund selbst.
„Deshalb wird eine Fundanzeige
aufgenommen. Fundsache,
Fundort, Fundzeit unddiePerso-
nalien des Finders werden fest-
gehalten“, sagt Volgmann.

DerweitereAblauf:DasFund-
büro sei verpflichtet, Fundsa-

chen mindestens sechs Monate
lang aufzubewahren. „Meldet
sichderBesitzer innerhalbdieser
Zeit nicht, haben Finder An-
spruch auf den gefundenen
Gegenstand“, sagt die Teamlei-
terin. Nur bei einem Verzicht und
bei Fundsachen aus öffentlichen
Gebäuden oder Verkehrsmitteln
gehe ein Gegenstand in den Be-
sitz der Kommune oder des Ver-
kehrsbetriebes über. Dann be-
stehe die Möglichkeit einer öf-
fentlichen Versteigerung.

Zurzeit wenig
spektakuläre Fundstücke

Die aktuelle Fundstückliste ist
vielfältig: immer wieder Schlüs-
selbunde, Handys, Autoschlüs-
sel – sowie eine Geldbörse und
eine Lesebrille mit Etui. Auch ein
Tretroller und ein goldener Ohr-
ring wurden abgegeben. Der

jüngste Eintrag im August: Geld-
scheine, gefunden in einem
Raum der Sparkasse. „Vermut-
lichhat jemandBargeldamAuto-
maten abgehoben und verges-
sen, eseinzustecken“, sagtVolg-
mann.

Spannender ist ein Fund vom
Tag zuvor: Eine Person hat im
August am Mühlenweg in Ihme-
Roloven gleich mehrere Gegen-
stände entdeckt und abgege-
ben, darunter ein Laptop, Klei-
dung und Arzneimittel sowie ein
Koffer. „Der Inhalt ist auch Klei-
dung“, sagt die Teamleiterin. Der
Koffer habeausSicherheitsgrün-
den geöffnet werden müssen.
„Um zu überprüfen, ob sich ver-
derbliche Dinge darin befinden“,
so Volgmann. Außerdem sei es
notwendig,den Inhalt zukennen,
um den rechtmäßigen Besitzer
durch die Inhaltsbeschreibung
identifizieren zu können.

Münzgeld auch
mit abgegeben

Was in diesem Fall zusätzlich für
die Ehrlichkeit des Finders
spricht: Er habe auch Münzgeld
im Wert von 2 Euro mit abgege-
ben. Stammkundschaft gibt es
laut Volgmann imFundbüro aller-
dings nicht. Eine besondere Per-
sonengruppe lasse sich im Kreis
der Finder und Suchenden nicht
ausmachen.

Nach dem Verlust von Gegen-
ständen ist für Betroffene hin und
wieder etwasGeduld nötig, um im
Bürgerbüro fündig zu werden.
„Wenn Dinge in Supermärkten
verloren werden, kann es etwas
dauern, bis sie bei uns landen“,
berichtet Fundbüroleiterin Volg-
mann. Demnach bewahren viele
Märkte die beim Einkauf verlore-
nenGegenständederKundschaft
für einen längeren Zeitraum selbst
auf, um sie später gesammelt ab-
zugeben. „Darauf weisen wir An-
rufer und Gäste auch immer wie-
der hin“, sagt Volgmann.

Kurios: Auch Tiere gelten als
Fundsache, werden aber meist
direkt in einem Tierheim abge-
ben, mit dem die Stadt Ronnen-
berg einen Vertrag geschlossen
hat. „Die Fundanzeige wird dann
durch das Tierheim erledigt, weil
die Kommune ohne Anzeige
nicht dazu verpflichtet ist, die
KostenderUnterbringungzu tra-
gen“, sagt Volgmann.

Eine besondere Reglung gibt
es für gefundeneoder herrenlose
Fahrräder, die vom städtischen
Bauhof eingesammelt werden.
Fundfahrräder werden in einer
Garage gelagert und erst nach
besonders umfangreicher Prü-
fung herausgegeben. „Wir fra-
genauchnachderRahmennum-
mer“, sagt die Fundbüroleiterin.

Aus Sicherheitsgründen nur eine symbolische Präsentation des Fundklassikers: Damit nur rechtmäßige Besitzer ihre
verlorenen Schlüsselbunde beschreiben können, zeigt Mitarbeiter Sebastian Pape vor dem Bürgerbüro in Empelde nur
beispielhaft seine eigenen Schlüssel sowie aus dem Kollegenkreis. FOTO: INGO RODRIGUEZ
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SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 20x · auch in: Bielefeld, Bietigheim, Bochum, Dortmund, Duisburg, Erkrath,
Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hamm, Iserlohn, Lippstadt, Mönchengladbach,
Mülheim/Ruhr, Paderborn, Porta Westfalica, Solingen, Velbert u. Wuppertal
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WIR RÄUMEN AUF!

IHR RÄUMT AB!
BIS ZU

*Nur auf ausgewählte Böden bis zum 29.10.2025.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Eine

Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht
möglich. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen

bei sofortiger Mitnahme. Dieses Angebot gilt
nicht für Zubehör. Nur solange der Vorrat reicht.

Laminat Vinyl Parkett

30%30 % %
20%

30 %
40%

*

Eiche Klassik Natur
(8021)

Canadian Oak
creme

(30033007)

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 14,99
PE-Dämmung, 2 mm,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 19,73

Sie zahlen nur €/m2
bodomoLAMINAT (8022)
Dekor Eiche Klassik Grau
● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Ideal für alle Wohnbereiche
● Natürlicher Eichenlook in grau
● Made in Germany / Blauer Engel
● Pflegeleicht 9,99

Unser Preis €/m2

14,99

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

Sie zahlen nur €/m2
Rigid-Vinyl (30033006)
Dekor Canadian Oak braun
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Warme und natürliche Eichentöne
● Äußerst strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht 17,99

Unser Preis €/m2

29,99
Dämmung
+ Fußleisten

dazu!
bei jedem Hartbodenk

aufKOSTENLOS

17383701_002625
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